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Gregor
Rabinovitch

VERTAGEN! Der erste einstimmige Beschluss der
Abrüstungskonferenz.

man die Männlichkeit' infolge ihres
Haarwuchses nicht ansieht.

Drittens: Für die Heraldiker, die
in Zukunft dem Bär oder Löwen als
männliches Wappentier eine Glatze
zeichnen.

Welche Perspektiven, rufe ich
nochmals. Welch unerschöpfliche
Möglichkeit der Ausnutzung liegt vor
uns Haarkünstlern. Doch halt, vor¬

erst greife ich auf meinen Kopf,
beschaue mir meine Behaarung. Und zu
meiner innigsten Freude konstatiere
ich, dass sich auf meinem Haupte die
Zeichen beginnender Männlichkeit
bemerkbar machen. Welche Freude
wird meine Frau bekunden, wenn sie

aus den Ferien zurückkehrt und ich
ihr den Artikel der Fachzeitung vor
Augen halte, um ihr zugleich das Zei¬

chen besonderer Männlichkeit auf
meinem Haupte vorzudemonstrieren!
Welche Perspektiven! E. W. B.
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